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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II : SV DISBU Rüsselsheim 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:00 Uhr

SV DISBU Rüsselsheim spielt unentschieden beim SV Rot-
Weiß 1914 Walldorf II in einer packenden Partie

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:19 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV DISBU Rüsselsheim beim Auswärtsspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord am
Mittwochabend vom SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II. Rund 110 Minuten dauerte das Match, ehe
Markus Hartmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Gerald
Breunig, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tron / Wolff,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Breunig / Haertel verloren. Passende spielerische
Mittel hatten anschließend Hradsky / Hartmann letztlich an der Hand, um sich gegen Tenenbaum /
Shafi durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Lange mit Stefan Haertel ringen musste Marco Tron
in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Peter Hradsky bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Gerald Breunig ab dem ersten Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte Horst
Wolff im Spiel gegen Abdul Shafi, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indessen die Nase
vorn. Einen Erfolg verpasste derweil Markus Hartmann dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Arthur Tenenbaum. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Rot-Weiß 1914
Walldorf II und des SV DISBU Rüsselsheim in die Box. Ohne Satzgewinn für Marco Tron verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gerald Breunig. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dann
für Peter Hradsky beim 2:3 gegen Stefan Haertel, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Arthur Tenenbaum zunächst nicht gut aus, so gewann Horst Wolff im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II 4 Punkte, SV DISBU Rüsselsheim 5
Punkte. Markus Hartmann hatte wenig später gegen Abdul Shafi bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II in der Saison nun 4 Saison-
Siege, 2 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
15.02.2023 gegen den TTC 1948 Kelsterbach bevor. Für den SV DISBU Rüsselsheim steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die SKG 1887/1946 Bauschheim III am 13.02.2023 vor der Tür, in
das mit einem Punkteverhältnis von 4:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II

Doppel: Tron / Wolff 0:1, Hradsky / Hartmann 1:0 
Einzel: M. Tron 1:1, P. Hradsky 0:2, H. Wolff 2:0, M. Hartmann 1:1 

 SV DISBU Rüsselsheim
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Doppel: Breunig / Haertel 1:0, Tenenbaum / Shafi 0:1 
Einzel: G. Breunig 2:0, S. Haertel 1:1, A. Tenenbaum 1:1, A. Shafi 0:2


